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NACHRICHTEN UND BERICHTE AUS FARMSEN-BERNE & UMGEBUNG

Der U-Bahnhof Farmsen nimmt in 
Hamburg erneut einen vorderen 
Platz in der Liste der gefährlichsten 
Bahnhöfe ein. Das geht aus einer 
kürzlich veröffentlichten Kriminal-
statistik hervor. Diese alarmierende 
Entwicklung wirft Fragen nach der 
Sicherheit in Hamburgs öffentli-
chem Nahverkehr auf.
Insgesamt 6.693 Mal musste die 
Polizei im ersten Halbjahr 2024 zu 
Hamburgs Haltestellen ausrücken, 
davon 1.310 zum Hauptbahnhof, der 

deshalb deutschlandweit als einer der 
gefährlichsten Bahnhöfe gilt. Er führt 
auch das Ranking der Einsätze an U-
Bahn-Stationen an (848), gefolgt vom 
Jungfernstieg (146 Einsätze). Der U-
Bahnhof Farmsen liegt mit 134 Ein-
sätzen auf Rang drei und ist damit ein 
klarer Brennpunkt der Kriminalität im 
öffentlichen Nahverkehr. Besonders 
problematisch ist die hohe Anzahl an 
Bedrohungen, die im Vergleich zum 
Vorjahr um 38 Prozent gestiegen sind. 
                  Fortsetzung auf Seite 3

Gefährlicher U-Bahnhof

Vermietung •  Verkauf  •  Repara tur
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Sie gut ab!
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Im vergangenen Jahr lag der U-Bahnhof Farmsen
mit 129 Polizeieinsätzen im ersten Halbjahr

noch auf Platz fünf. 

Brillen • Kontaktlinsen • Vergrößernde Sehhilfen

Berner Heerweg 159 • 22159 Hamburg • Tel. 643 21 27
www.optik-heidig.de
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 VHS-Ost unter neuer Leitung
Die Hamburger Volkshoch-
schule Region Ost (VHS-Ost) 
am Berner Heerweg 183 hat 
eine neue Leitung: Drei Wo-
chen lang haben Kathrin Deu-
melandt und Antje Trutia, 
die die VHS nach mehr als 11 
Jahren verlässt, zusammenge-
arbeitet, um die Übergabe best-
möglich zu gestalten.
Deumelandt freut sich sehr 
auf ihre neue Aufgabe und ihr 
Team, das in der Region Ost in 
Farmsen-Berne jährlich mehr als 
1.350 Kurse anbietet. Ihre ers-
ten Eindrücke: „Die VHS ist für 
mich so viel mehr als die beacht-
liche Summe ihrer vielen Kurs-
angebote. Sie ist natürlich ein 
Ort des Lernens, aber – genauso 
wichtig – ein Ort der sozialen Be-
gegnung. Ich bin beeindruckt von 
der großen Vielfalt des künstleri-
schen und kulturellen Angebots, 

das wir hier in Farmsen haben. 
Dazu gehört auch der Kunstraum 
Farmsen mit seinen regelmäßi-
gen Ausstellungen. Die nächste 
ist schon in Planung und wird am 
13. November eröffnet“.

Neue Wege
Die 51-Jährige Kathrin Deume-
landt ist in Magdeburg aufgewach-
sen. Nach dem Studium der Sozi-
alökonomie an der Universität 
Hamburg hat sie im Norden ihr 
Zuhause gefunden und lebt seit 
nahezu 25 Jahren in der Hanse-
stadt. Die letzten 9 Jahre hat sie 
in der Wissenschaftsbehörde, zu-
letzt als Fachreferentin für Gleich-
stellung in der Wissenschaft, ge-
arbeitet. Ihre private Leidenschaft 
gehört dem Fußball, für den sie 
sich als Aufsichtsrätin beim FC 
St. Pauli engagiert.
Antje Trutia, die die VHS-Region 

Ost vier Jahre lang geleitet hat 
und mehr als 11 Jahre mit großem 
Engagement für die VHS tätig 
war, freut sich auf ein neues Tä-
tigkeitsfeld bei der Hamburger 
Röder-Stiftung.

Die VHS-Ost
Die VHS-Region Ost gehört zu 
den sechs Regionen der Hambur-
ger Volkshochschule, der größten 

Weiterbildungsinstitution in der 
Stadt. Bildung für alle anzubieten, 
ist Idee und Anspruch. Sprachen 
lernen oder für die eigene Gesund-
heit aktiv werden, Position bezie-
hen, Menschen treffen, einen 
Ausgleich finden – all das ermög-
licht Erwachsenenbildung.
Das Kursangebot finden Interes-
sierte online unter www.vhs-ham-
burg.de.

Kinder- und Jugendbeirat beschlossen
Mit den Stimmen von SPD, 
CDU, Grünen, FDP und Linken 
hat der Jugendhilfeausschuss 
der Wandsbeker Bezirksver-
sammlung Ende September 
interfraktionell beschlossen, ei-
nen Kinder- und Jugendbeirat 
einzurichten. Ziel ist es, beide 
Gruppen künftig besser zu be-
teiligen sowie ihre Wünsche 
und Anliegen in den politischen 
Entscheidungsprozessen zu be-
rücksichtigen. Vorausgegangen 
war eine fünfjährige Projekt-
phase, in der ein Rahmenkon-
zept für die Beteiligung von 

Kindern und Jugendlichen er-
arbeitet wurde.
„Die Zukunft unserer Gesell-
schaft ist auch davon abhängig, 
wie wir Kinder und Jugendliche 
beteiligen und wie wir ihre Wün-
sche und Anliegen in politischen 
Entscheidungsprozessen berück-
sichtigen, denn an einer zukunfts-
weisenden Politik müssen auch 
zukünftige Generationen beteiligt 
sein“, sagt Tom Hinzmann, Spre-
cher Jugendhilfe der Wandsbeker 
SPD-Fraktion. „Die Etablierung 
eines inklusiven Kinder- und Ju-
gendbeirats kann ein Bindeglied 
zwischen der Bezirksversamm-
lung sowie den Kindern und Ju-
gendlichen im Bezirk herstellen. 

Antje Trutia (r.) hat die Leitung der VHS-Ost
an Kathrin Deumelandt übergeben.
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Wir unterstützen dieses Vor-
haben, das in vertrauensvoller 
Zusammenarbeit der demokrati-
schen Fraktionen entstanden ist, 
sehr gern.“
Oliver Döscher, jugendhilfepo-
litischer Sprecher der Grünen 
Fraktion ergänzt: „Erst einmal 
freue ich mich, dass wir uns nach 
langer Diskussion, die wir seit 
2019 geführt haben, gemeinsam 
auf den Weg machen, mehr Be-
teiligung von Kindern und Ju-
gendlichen umzusetzen. Kinder 
und Jugendliche sollen die Welt, 
in der sie leben, mitgestalten und 
lernen, dass sich einbringen, alle 

voranbringt und das Zusammen-
leben besser macht. Ich hoffe auf 
rege Beteiligung an den Wahlen 
zum Beirat sowie auf bereichern-
de Beschlüsse und Perspekti-
ven.“ Auch die FDP-Fraktion 
Wandsbek steht mit vollem Her-
zen hinter dem Projekt, wie deren 
Vorsitzende Birgit Wolff erklärt: 
„Wir wollen und wir müssen 
die junge Generation, die ihre 
politische Haltung oft an Social 
Media-Kanälen orientiert, mehr 
als bisher im realen Lebens mit-
nehmen – das bietet Chancen auf 
gesellschaftliche Bildung und 
selbstbestimmtes Einbringen.“
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Forderung nach
mehr Sicherheit

Fortsetzung von Seite 1
Während andere Delikte wie 
Körperverletzung und Sach-
beschädigung rückläufig sind, 
bleibt das Gefühl der Unsicher-
heit bei den Fahrgästen, beson-
ders an bekannten Brennpunkten 
wie Farmsen, hoch.

Warum Farmsen?
Obwohl der U-Bahnhof Farmsen, 
anders als die Stationen Haupt-
bahnhof und Jungfernstieg, nicht 
im Stadtzentrum liegt und hier 
keine großen Menschenmengen 
verkehren, zeigt die hohe Zahl an 
Einsätzen, dass es hier verstärkt 
zu Vorfällen kommt. Der Grund 
liegt häufig in einer hohen Kon-
zentration von sozial schwierigen 
Verhältnissen und einem daraus 
resultierenden erhöhten Konflikt-
potenzial.

Anstieg der Zahlen
Insgesamt stieg die Zahl der po-
lizeilich registrierten Straftaten 
an U-Bahn- und S-Bahn-Sta-
tionen im ersten Halbjahr 2024 
um 21,8 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. Besonders beunru-
higend ist dabei der Anstieg an 
Bedrohungsszenarien. Während 
an größeren Bahnhöfen wie dem 
Hauptbahnhof durch erhöhte Po-
lizeipräsenz ein leichter Rück-
gang der Gewaltverbrechen zu 
verzeichnen ist, verschieben sich 
die Probleme zunehmend auf 
Bahnhöfe in den Randgebieten, 
wie eben Farmsen.

Beim dem für die U-Bahnsta-
tionen zuständigen Sicherheits-
dienst der Hochbahn sind al-
lerdings noch längst nicht alle 
„Soll“-Stellen besetzt: 366 Per-
sonen arbeiten dort aktuell, ei-
gentlich sollten es 430 sein. Dies 
macht die Überwachung und die 
Durchsetzung von Sicherheits-
maßnahmen schwieriger. Die 
Hochbahn gibt an, dass auch sie 
von der schwierigen Personallage 
auf dem Arbeitsmarkt betroffen 
sei und mit einem hohen Kon-
kurrenzdruck kämpfe. Perspekti-
visch soll die Anzahl der Mitar-
beiter aber gesteigert werden.

Klare Ziele
Angesichts der alarmierenden 
Entwicklungen hat die Hambur-
ger CDU klare Ziele und For-
derungen formuliert. Sie setzt 
sich für eine verstärkte Polizei-
präsenz und die Einführung von 
Waffenverbotszonen sowie für 
eine Reform der Justiz und für 
Prävention ein. „Farmsen darf 
nicht weiter zur Kriminalitäts-
hochburg verkommen. Es ist an 
der Zeit, entschlossen zu handeln 
und wirksame Maßnahmen zu 
ergreifen, um die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger zu ge-
währleisten“, sagt Sandro Kappe, 
CDU-Bürgerschaftsabgeordneter 
für Farmsen-Berne, Bramfeld 
und Steilshoop. „Unsere Partei 
steht bereit, um diese Maßnah-
men umzusetzen und die Situati-
on in Farmsen zu verbessern.“

verfilmt, bleibt „Der Gott des 
Gemetzels“ auch auf der Thea-
terbühne ein Dauerbrenner. Die 
Schauspieler/innen beantworten 
in Rezas messerscharfen Dialo-
gen und pointierten Wortgefech-
ten die Frage, was am Ende die 
Oberhand behält: Unser Wille zur 
Vernunft oder der titelgebende 
Gott des Gemetzels.
Unter der Regie von Jürgen Riß-
mann präsentieret das Ensemble 
des Amateurtheaters das spannen-
de und witzige Desaster mit leider 
viel Wahrheitsgehalt am 15., 16., 
22. und 23. November jeweils um 

„Die Egozentriker“ heben wieder 
einmal ihren Vorhang und zei-
gen im November das satirische 
Kammerspiel „Der Gott des Ge-
metzels“ von Yasmina Reza.
Das Ehepaar Véronique und Mi-
chel Houillé empfängt in seiner 
Pariser Wohnung das Ehepaar 
Annette und Alain Reille. Der 
elfjährige Ferdinand Reille hat 
den gleichaltrigen Bruno Houillé 
mit einem Stock verprügelt und 
ihm dabei zwei Schneidezähne 

herausgeschlagen. Die Eltern 
der beiden sind zusammenge-
kommen, um das Geschehen zu 
diskutieren. Das Gespräch be-
ginnt harmlos: Annette und Alain 
geben sich schuldbewusst und 
Véronique und Michel geben zu 
verstehen, dass sie eine friedvolle 
Übereinkunft möchten. Man gibt 
sich kultiviert…solange wie man 
oder frau es eben können.
2011 mit Kate Winslet, Jodie 
Foster und Christoph Waltz 

19.30 Uhr sowie am 17. und  24. 
November jeweils um 18 Uhr auf 
der Studiobühne des Gymnasiums 
Grootmoor, Am Damm 47. Karten 
zum Preis von 8 Euro (ermäßigt 
5 Euro für Schülerinnen und Schü-
ler sowie schwerbehinderte Men-
schen) gibt es unter Telefon 64 55 
47 26 oder per Mail unter 
DieEgozentriker@t-online.de.

„Die Egozentriker“ spielen wieder Theater

Bei den Gastgebern (Aleks Rickert und Sven Plambeck)
liegen die Nerven blank.
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WIR BIETEN IHNEN UNSERE UNVERGLEICHLICH 
DEUTSCH-ÖSTERREICHISCHE KÜCHE

Reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Tisch und genießen Sie 
unsere köstlichen Gerichte 
in gemütlicher Atmosphäre.

Gerne richten wir Ihre Familien-, 
Firmen- und Geburtstagsfeier aus.

Genießen Sie bei uns 
wechselnde saisonale Gerichte.

Dienstag - Freitag 15-22 Uhr, Samstag 12-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12-21 Uhr · Montag Ruhetag

Berner Allee 2 a · 22159 Hamburg (Berne)
Telefon 040-55 61 06 72 

info@landhaus-restaurant-hamburg.de
www.landhaus-restaurant-hamburg.de

AUCH ONLINE BESTELLEN & ABHOLEN
Ausreichend Parkplätze hinterm Restaurant 

mit direktem Eingang vorhanden.



TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

Kostenlose
Grippe-Impfungen

Das Bezirksamt Wandsbek bie-
tet auch in diesem Jahr wieder 
Grippeschutzimpfungen für alle 
Bürgerinnen und Bürger an. 
Diese finden am 5. und 6. No-
vember jeweils von 9 bis 18 Uhr 
statt. Die Impfungen erhält man 
im Gesundheitsamt Wandsbek, 
Robert-Schumann-Brücke 8. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jedoch möglich unter den 
Rufnummern 428 81 24-51 oder 
-52. Bitte bringen Sie den Impf-
ausweis mit.

Repair Café
Wer zu Hause noch kaputte oder 
beschädigte Haushalts-, Mul-
timediageräte oder Kleidungs-
stücke herumliegen hat, sollte 
sich diesen Termin vormerken: 
Am 9. November geht im Treff-
punkt Hamburg Ost-Mahlhaus 
(Mahlhaus 1 d-e) des Sozial-
kontors wieder das Repair-Café 
an den Start. In der Zeit von 13 
bis 16 Uhr reparieren erfahre-
ne Elektriker kostenlos Radios, 
Lampen & Co.. Zusätzlich gibt 
es „Repair-Stationen“, an denen 
mittels einfacher Näharbeiten 
Kleidung repariert werden kann. 

Die Wahrscheinlichkeit, dass die 
Reparatur gelingt, ist groß, denn 
die Fachleute wissen fast immer 
eine Lösung.
Die Organisatorinnen und Orga-
nisatoren bitten um Anmeldung 
per Telefon unter der Nummer 64 
42 67-22 oder per Mail an treff-
punkt-mahlhaus@sozialkontor.
de. Die Teilnahme ist kostenlos 
und auch ohne Anmeldung mög-
lich. Allerdings kann es dann zu 
längeren Wartezeiten kommen.

Markt der
Kunsthandwerker

Am 9. November (10 bis 18 Uhr) 
und am 10. November (11 bis 17 
Uhr) präsentieren zahlreiche Aus-
steller/innen auf Gut Karlshöhe 
eine große Vielfalt an handgefer-
tigten Unikaten – garantiert ohne 
industrielle Massenware. In zwei 
Räumen und im Außenbereich an 
der Karlshöhe 60d werden hoch-
wertige Kreationen angeboten, 
darunter kunstvolle Dekorationen 
und Wohnaccessoires. Das Guts-
gelände lädt zu einem entspannten 
Spaziergang in der Natur ein und 
im Hobenköök Restaurant gibt es 
Kaffee und mehr. Der Eintritt zum 
Markt sowie das Parken auf den 
Gutsparkplätzen sind kostenfrei.

Podiumsdiskussion
Im Rahmen der Reihe „Was 
Hamburg betrifft“ sprechen und 
diskutieren Helmut Ganser (Bri-
gadegeneral a.D.) und Rüdiger 
Lüdeking (Botschafter a.D.) am 
10. November über Frieden und 
Europäische Sicherheit. Der 
Volkshochschulverein Hamburg-
Ost e.V. stellt dieses hochaktuel-
le Thema erneut zur Diskussion, 
diesmal mit zwei Autoren des 
Buches „Europa und der Ukrai-
nekrieg“ (2024), die auch Mit-
glieder der Vereinigung deut-
scher Wissenschaftler sind.
Angesichts des Krieges in der 
Ukraine sowie der in unserer 
Gesellschaft und weltweit zuneh-
menden Polarisierung sind Lösun-
gen dringend gefragt, wie wir die 
Verhältnisse verstehen und wie 
wir zu einem friedlicheren Zu-

sammenleben kommen können. 
Die Moderation liegt erneut bei 
Gerhard Fuchs und Wulf Hilbert.
Die Veranstaltung findet um 11.30 
Uhr in der Karl Schneider Halle, 
Berner Heerweg 183, statt. Be-
reits ab 11 Uhr gibt es Live-Musik 
von Helmut Stuarnig und Regine 
Münchow bei kostenlosen Ge-
tränken. Der Eintritt ist frei.

Gartenwissen
Bei einer Wanderung, die am 16. 
November von 11 bis 13 Uhr im 
Botanischen Sondergarten, Wald-
dörferstraße 273, stattfindet, geht 
es um typische Stadt- und Garten-
vögel, wie Amsel, Singdrossel, 
Zilpzalp, Buntspecht, Hecken-
braunelle, Zaunkönig, Kohlmei-
se, Blaumeise, Gartenbaumläu-
fer und Kleiber. Auch besondere 
Gäste des Sondergartens wie der 
Austernfischer und Sperber kön-
nen mit etwas Glück beobachtet 
werden. Die Teilnehmenden er-
fahren, wie sich die einzelnen 
Vogelarten anhand ihrer Stimme, 
Größe, Gestalt und Färbung des 
Gefieders unterscheiden.
Die Eigenbeteiligung beträgt 
zwei Euro pro Person (Kinder 
frei). Um Anmeldung per Telefon 
unter 693 97 34, per Mail unter 
sondergarten@wandsbek.ham-
burg.de oder über das Online-
Formular https://www.hamburg.
de/wandsbek/anmeldung-garten-
wissen wird gebeten.

Stammtisch
Der Bürgerschaftsabgeordnete  
Sandro Kappe (CDU) lädt alle  
Interessierten am 18. November 
zu einem Stammtisch ein. Im Fo-
kus stehen aktuelle Themen aus 
den Stadtteilen Farmsen-Berne, 
Bramfeld und Steilshoop sowie 
anstehende Herausforderungen.
Die Veranstaltung findet um 19 
Uhr im Vereinsheim des Bram-
felder SV, Ellernreihe 88, statt. 
Die Teilnahme ist frei. Weil die 
Plätze begrenzt sind, ist eine An-
meldung unter Telefon 0151/15 
59 12 80 oder per Mail an sandro.
kappe@gmail.com erforderlich.

Reformationsfest
Am 31. Oktober ist Reforma-
tionstag und die Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Farmsen-Berne 
feiert wieder ein großes Fest rund 
um die Erlöserkirche am Bram-
felder Weg 25b. Los geht es um 
11 Uhr mit einem Gottesdienst, 
an dem auch die Gehörlosenge-
meinde teilnimmt. Im Anschluss 
laden Spielstationen sowie Grill-
gut & Suppe auf dem Kita-Ge-
lände zum Verweilen und Spaß 
haben ein. Die Teilnahme ist frei.

Mosterei auf Rädern
Hamburgs erste Mosterei auf Rä-
dern macht am 1. November Sta-
tion auf Gut Karlshöhe und presst 
köstlichen Saft aus Äpfeln, Birnen 
und Quitten. Hier kann man gleich 
vor Ort probieren oder bei der 
Pressung des selbst mitgebrachten 
Obstes zusehen. Die Besucherin-
nen und Besucher können wählen 
zwischen kalt gepresst zur Herstel-
lung von Most, Wein oder Essig 
(bitte geeignete Behälter mitbrin-
gen) oder haltbar gemacht (pasteu-
risiert) und abgefüllt in 5 Liter 
Bag-in-Boxen, die je nach Menge 
zwischen 5,50 und 7 Euro kosten. 
Das Saftmobil steht von 10 bis 15 
Uhr an der Karlshöhe 60d.

Ausstellung
Unter dem Titel „Schweifen-
de Gedanken, fremde Wel-
ten“ zeigt der KUNSTRAUM 
FARMSEN ab dem 13. No-
vember eine Ausstellung mit 
Bildern von Katja Berlin und 
Katinka Schulter.
In den Arbeiten der norddeut-
schen Künstlerin Katja Berling 
werden die Standpunkte und 
Perspektiven häufig gewechselt, 
Wohlbekanntes neu beleuchtet 
und auch alte Materialien wie 
Buchseiten, Seekarten und Ge-
tränkekartons zu neuem Leben 
erweckt. In Kombination mit 
Mischtechniken aus Acryl- und 
Aquarellfarben, Farbstiften und 
gelegentlich auch digitalen Aus-
drucksweisen kreiert die Künst-
lerin gern Motive, die sich über 

ein Lächeln erschließen lassen.
In den Arbeiten der Hamburger 
Künstlerin Katinka Schulter spie-
len die Dynamik und das Zusam-
menspiel von Licht und Dunkel-
heit die Hauptrolle. Die Werke 
sind das Ergebnis verschiedener 
Assoziationen, unterstreichen die 
Faszination der Künstlerin für 
das Universum und unseren Pla-
neten und sind mit verschiedenen 
Medien auf unterschiedlichen 
Untergründen entstanden.
Die Ausstellung wird am 13. No-
vember, um 19.30 Uhr im VHS-
Zentrum Ost am Berner Heerweg 
183 eröffnet. Im Anschluss kann 
sie bis zum 15. Januar 2025 je-
weils Montag bis Freitag von 9 
bis 19 Uhr besucht werden. Der 
Eintritt ist frei.
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Jetzt ist Zeit für eine Tasse Tee

Für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit bietet der Fach-
händler eine Auswahl köstlicher Neuentdeckungen. Probieren Sie doch 
einmal die Schwarzen Tees „Schneetreiben“ und „Glögg“, den Früch-
tetee „Kaminfeuer“ und den Grünen Tee „Walnuss“ sowie den Rot-
buschtee „Stern von Afrika“ oder tauchen Sie mit einer der 21 weite-
ren Sorten in die wohlig warme Winterwelt köstlicher Tees ein. Be-
sonders lecker sind aber auch die Liköre „Großmutters Backapfel“ 
und „Eifeler Winterpflümli“, die sich abgefüllt in schönen Flaschen 
– geformt in verschiedenen Designs wie beispielsweise Lebkuchen-
männchen, Nikolausstiefel, Stern oder Weihnachtsengel – gut als 

aromatischen Kaffees von Schäfer‘s Privatrösterei – einem Traditions-
unternehmen aus Plön, die Sorten „Adventskaffee“, „Spekulatius“, 
„Zimt“ und „Gebrannte Mandel“ der Kaffeerösterei Burg aus Eppen-
dorf, eine der weiteren 20 Sorten aromatisierten Kaffees oder eine der 
zehn Sorten Filterkaffees, wie beispielsweise Kenia AA Masai Java 
und BIO Äthiopischer Sidamo.
Schauen Sie doch gleich einmal bei „Tee & Gewürze“ vorbei und 
lassen Sie sich von der Auswahl begeistern. Wolfgang Wagner berät 
Sie umfassend und kompetent – selbstverständlich auch über die 
Zubereitung von Tee.

Mit einem der beliebten Adventskalender kann 
man anderen oder sich selbst

eine Freude machen.

Für Teegenießer beginnt jetzt die schönste 
Zeit des Jahres, denn traditionell bescheren 
uns Herbst und Winter genussvolle Stunden. 
„Jetzt steigt nicht nur die Lust auf eine gute 
Tasse Tee, auch das gemeinsame Genießen 
im Familien- oder Freundeskreis ist ein be-
sonderes Vergnügen“, weiß Wolfgang Wag-
ner, Inhaber des Geschäftes „Tee & Gewürze“ 
im EKT Farmsen. Hier gibt es die ganze Welt 
des Tees – von grünem und schwarzem Tee 
über Kräuter-, Früchte- und Rooibostee bis 
hin zu verwegenen Neu-Kreationen. Allein 
200 Teesorten hat der Experte Wolfgang 
Wagner im Sortiment, dazu kommen 90 
verschiedene Gewürze sowie weiterhin 22 
Brände und Liköre. Außerdem hält er jede 
Menge Zubehör wie beispielsweise Tassen, 
Kannen, Stövchen, Teesiebe und Gläser sowie 
Kandis und leckere Kekse bereit.

Geschenk eignen. Auch mit einem der be-
liebten Adventskalender, die in acht Ausfüh-
rungen erhältlich sind, kann man anderen 
oder sich selbst eine Freude machen. Zur 
Auswahl stehen neben fünf Kalendern mit  
jeweils 24 verschiedenen Teesorten auch ei-
ne Version mit Teebärchen sowie mit Keksen 
von Walkers.  Außerdem gibt es in diesem 
Jahr erneut einen Kalender mit verschiedenen 
Kaffeesorten sowie Klappkarten als Advents-
kalender und Pop up Karten mit unterschied-
lichen Weihnachtsmotiven.
Weil man zur Advents- und Weihnachtszeit 
gern einmal schwach werden und sich den 
süßen Verlockungen hingeben darf, sollten 
Sie auch den Weihnachtshonig mit Ingwer, 
Zimt und Anis oder den Honig mit Marzipan 
probieren. Und zu weihnachtlichem Gebäck 
genießen Sie am besten die hochwertigen, 

dem EKT Farmsen und dem Bür-
gerverein, dem Einsatz ehrenamt-
licher Helfer/innen und der enor-
men Hilfsbereitschaft vieler unse-
rer Kundinnen und Kunden sowie 
der Bürgerinnen und Bürger im 
Stadtteil auch in diesem Jahr wie-
der viele Menschen dazu bewegen 
können, für einen kurzen Moment 
innezuhalten und über die alten 
und pflegebedürftigen Menschen 
in den Senioreneinrichtungen 
nachzudenken“, sagt Center-Ma-
nager Oliver Böhme.
Alle, die vielleicht zu Weihnach-
ten einmal eine wirklich sinnvol-
le Hilfe leisten möchten, können 
diese Aktion durch Geldspenden 
unterstützen. Ab sofort besteht die 
Möglichkeit, sich von 9 bis 17 
Uhr im Center-Management unter 

Mit der traditionellen Päckchen-
aktion sorgen der Einkaufstreff-
punkt Farmsen und der Bürger-
verein Farmsen-Berne sowie 
zahlreiche Ehrenamtliche für 
leuchtende Augen bei Seniorin-
nen und Senioren. In diesem Jahr 
bereits zum 41. Mal.
Im Laufe der Jahre ist es im Stadt-
teil zur guten Tradition geworden, 
die Bewohner/innen der Einrich-
tung  PFLEGEN & WOHNEN 
FARMSEN, die keine Angehöri-
gen mehr haben, zu Weihnachten 
mit einem kleinen Geschenk zu 
bedenken. Sie freuen sich enorm 
über die leider oft einzige Auf-
merksamkeit und Zuwendung 
zum Weihnachtsfest. „Wir gehen 
davon aus, dass wir aufgrund der 
guten Zusammenarbeit zwischen 

Telefon 643 09 44 zu melden oder 
eine Spende hier direkt abzugeben. 
Das Center-Management finden 
Sie in der 6. Etage des Ärztehau-
ses am Berner Heerweg 175.
Die Geschenke werden entspre-
chend dem von den Bewohnerin-

Start zur Päckchenaktion 2024

nen und Bewohnern der Einrich-
tung aufgestellten Wunschzettel 
gekauft, liebevoll verpackt und 
anschließend an den Freundes-
kreis Pflegeheim Farmsen über-
geben, damit sie rechtzeitig zum 
Fest verteilt werden können.

Die Seniorinnen und Senioren freuen sich enorm über die leider
oft einzige Zuwendung zum Weihnachtsfest.



Mo. - Sa. bis 19 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

1.000 kostenlose Parkplätze 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

18 E-Ladestationen
+ 

Deichmann bietet stylische Schuhe, die außerdem auch warm halten.

Der Oktober hat die kühlere 
Jahreszeit eingeläutet – und die 
Geschäfte im Einkaufstreff-
punkt Farmsen haben sich 
längst darauf eingestellt: Dicke 
Jacken, wärmende Pullover und 
gefütterte Stiefel, aber auch Ku-
linarisches und zahlreiche Din-
ge rund um die Gemütlichkeit 
verwandeln die bevorstehende 
Kälte in eine behagliche Wärme. 
Auf geht‘s zum ausgedehnten 
Herbstshopping.
Da kann es draußen noch so häss-
lich sein: In dem beliebten Nah-
versorgungszentrum am Berner 
Heerweg ist von Regen, Kälte 
und Herbsttristesse nichts zu 
spüren. Stattdessen gibt es Shop-
pingspaß in rund 70 Fachgeschäf-
ten, die sowohl Inspiration in Sa-
chen Mode und Textilien, Schuhe 
und Accessoires als auch neue 
Ideen für schöne Herbstdekora-
tionen liefern. Entspannt kann 
man hier mit der Familie oder mit 

Auf gehtʻs zum Herbstshopping
Freunden shoppen und dabei die 
neuen Kollektionen der Herbst- 
und Wintermode entdecken, bei 
denen sich für jeden Geschmack 
etwas finden lässt.

Kulinarisches
Apropos Geschmack: Auch ku-
linarisch hat der Herbst einiges 
zu bieten– zum Beispiel Pfälzer 
Federweißer, der im Wein-Shop 
erhältlich ist und neue Teesorten, 
die es bei Tee & Gewürze gibt so-
wie Kürbisstuten und -buchteln, 
die man bei Dallmeyers Backhus 
bekommt. Sogar für den nächsten 
Kochabend kann man sich hier 
ausstatten, denn in den ansässigen 
Supermärkten wartet jede Menge 
frisches, saisonales Gemüse dar-
auf, zu gesunden Kreationen ver-
arbeitet zu werden. Auch mehrere 
Gastronomiebetriebe sind vor Ort. 
Sie laden zu einer Pause ein und 
verwöhnen die Besucher/innen 
mit verschiedenen Leckereien.

Halloween
Am 31. Oktober ist Halloween und 
was das bedeutet, ist klar: An 
diesem Tag sorgen Unwesen und 
kleine Monster für Gänsehaut. 
Phantasievoll verkleidet ziehen sie 
durch die Straßen und lehren un-
bescholtenen Bürgern das Fürch-
ten, wenn sie an den Haustüren 
um „Süßes oder Saures“ betteln. 
Alle Dinge, die kleine und große 
Geister für das schaurige Spektakel 
benötigen, finden sie im Einkaufs-

treffpunkt Farmsen. Neben einer 
bunten Auswahl an passenden 
Leckereien für die Süßigkeiten-
Sammeltüte gibt es hier auch 
Deko-Artikel – egal, ob man seine 
Küche in ein Zombiekrankenhaus 
oder sein Wohnzimmer in einen 
Friedhof verwandeln möchte.

Adventszauber
Wer schon an Weihnachten denken 
mag, kann außerdem erste Ideen 
für den Wunschzettel sammeln. 
Das geht besonders gut bei einem 
Bummel über den traditionellen 
Weihnachtsmarkt, der am 18. No-
vember seine Türen öffnet. Hier 
gibt es an wunderschön dekorier-
ten und mit künstlichem Schnee 

bedeckten Ständen verschiedene 
Artikel rund um die Advents- und 
Weihnachtszeit. Selbstverständ-
lich werden natürlich auch die 
kulinarischen Leckereien nicht 
fehlen. Weitere Details erfahren 
Sie in der nächsten Ausgabe der 
RUNDSCHAU.  

Kostenlos parken
Für ihren Einkauf stehen den Kun-
dinnen und Kunden im direkten 
Bereich des Centers mehr als 1.000
kostenlose Parkplätze zur Verfü-
gung. Außerdem können zusätz-
lich insgesamt 18 Ladestationen 
für Elektrofahrzeuge genutzt wer-
den, die sich gegenüber der Zu-
fahrt zum Parkdeck befinden. 

In den Modefachgeschäften sind die neuen Kollektionen eingetroffen.

Dekorationsideen für Halloween 
gibt es im Geschenkehaus

Nanu-Nana.
Winter- und Weihnachtstee in 26 Sorten

Schwarzer Tee • Grüner Tee
Kräutertee

...einer schmeckt immer!!

Auch lecker: Unsere Winterliköre!

... und natürlich jede Menge Zubehör und Geschenke
rund um den Tee wie z.B. Kannen, Becher, Gläser, Dosen,
Honig, Marmeladen, Kekse und vieles mehr!
EKT Farmsen • Obergeschoss • ☎ 645 09 809 

200 verschiedene Teesorten 
über 90 verschiedene Gewürze

22 verschiedene Brände und Liköre

Rooibos- und Früchtetee



Lust auf neuen Style?

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

Montag - Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet!

Mehr Mode geht nicht!

18 Ladestationen
für Elektrofahrzeuge!
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Die VHS Ost
im November

Im November startet die Hambur-
ger Volkshochschule mit vielen 
neuen Kursen – sowohl online als 
auch vor Ort im VHS-Zentrum 
Ost in Farmsen. Die Online-Kur-
se finden mit ZOOM (www.zoom.
us) statt. Der Link zum Kurs wird 
vor Beginn per Mail mitgeteilt. 
Für die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem werden ein 
Computer mit Internet-Zugang 
und ZOOM-App sowie mit Ka-
mera, Lautsprecher und Mikrofon 
und eine Mail-Adresse benötigt.

Sprachkurse
Für Anfängerinnen und Anfänger 
ohne Vorkenntnisse hat die VHS 
Ost folgende Kurse im Angebot: 
Spanisch – ab 7.11., jeweils Don-
nerstag von 9.30 bis 10 Uhr im 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 127 Euro)
Arabisch – ab 11.11., jeweils 
Montag von 18 bis 19.30 Uhr im 
Matthias-Claudius-Gymnasium, 
Witthöftstraße 8 (14 Termine, zwei 
Termine pro Woche, 237 Euro)
Spanisch – ab 13.11., jeweils 
Mittwoch von 11.15 bis 12.45 Uhr 
im VHS-Zentrum Ost, Berner 
Heerweg 183 (14 Termine, 127 
Euro)

Veganes zum Erntedank
Durch seine Lage hat Aserbaid-
schan eine große Auswahl an lan-
destypischem Obst und Gemüse zu 
bieten. Mehrere Klimazonen 
durchziehen das am Kaukasus ge-
legene Land, welches östlich an 
das Kaspische Meer grenzt. Spezi-

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

ell zum Erntedankfest gibt es einen 
Kurs zu einer landestypischen Ein-
topfspezialität mit Quitten, Kürbis 
an Reis sowie saisonale und vari-
antenreiche Obstgerichte mit Nüs-
sen und dazu traditionelle Teeva-
riationen. Termin: 2.11., 11 bis 17 
Uhr (1 Termin, 75 Euro)

Tanz für
Einsteiger/innen

Dieser Kurs bietet eine Einführung 
in die Techniken und Stile des 
zeitgenössischen Tanzes, ein-
schließlich Contemporary Dance, 
Floorwork Technik und Improvi-
sation. Durch gezielte Übungen 
und choreografische Sequenzen 
werden Körperbewusstsein, Aus-
druckskraft und Bewegungsqua-
lität gestärkt. Die Teilnehmenden 
beginnen mit wohltuenden Mobi-
lisierungsübungen und vertiefen 
ihre Körperwahrnehmung durch 
achtsame Bewegungen und Atem-
übungen. Neue Ausdrucksmög-
lichkeiten mit dem Körper werden 
entdeckt, Bewegungsimprovisa-
tionen erprobt und tänzerische 
Bewegungssequenzen entwickelt. 
Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig. Termine: ab 5.11., jeweils 
Di., 20 bis 21.30 Uhr (6 Termine, 
83 Euro)

Keramisches Arbeiten
In diesem Kurs erlernen und ver-
tiefen die Teilnehmenden ihre 
Erfahrungen in verschiedenen 
Aufbautechniken und Farbgestal-
tungen von Keramikobjekten. In 
den ersten Stunden werden ggf. 
bereits vorhandene Kenntnisse in 
verschiedenen Modelliertechni-
ken vertieft und neue Fertigkeiten 

an Rohlingen geübt. Anhand ihrer 
modellierten Objekte können die 
Teilnehmenden verschiedene Gla-
surtechniken auf Keramik auspro-
bieren und die farbliche Gestal-
tung durch Zugabe von Farbpig-
menten üben. Sie sind frei in der 
Modellierung ihres Wunschobjek-
tes, in der Entwicklung eigener 
Formen und in der Gestaltung der 
Oberflächen. Termine: ab 7.11., 
jeweils Do., 13.30 bis 16.30 Uhr 
(6 Termine, 120 Euro)

Taijiquan
Taijiquan (Tai-Chi) ist eine chine-
sische Bewegungsform, die be-
wusst, aufmerksam und fließend 
ausgeführt wird. Durch gezielte 
Übungsfolgen können Beweg-
lichkeit, Koordinations-, Konzen-
trations- und Entspannungsfähig-
keit gefördert werden. Fehlhaltun-
gen sollen verbessert, die Selbst-
heilungskräfte gestärkt und die 
Atmung reguliert werden. So kann 
Taijiquan auch helfen, Stresssitua-
tionen im Alltag entspannter zu 
meistern. Termine: ab 7.11., je-
weils Do., 13 bis 14 Uhr (6 Ter-
mine, 44 Euro)

Acrylmalerei
In diesem Kurs werden Grund-
kenntnissen vermittelt: Beschaf-
fenheit und Wirkungsweise der 
Acrylfarbe, Farbmisch-Übungen 
und einfache Farbverläufe. Ver-
schiedene Techniken werden an-
hand experimenteller Übungen 
erprobt. Der Kurs widmet sich den 
Themen Figur, Raum, Landschaft 
und Stillleben. Termine: 9. und 
10.11., jeweils 11 bis 17 Uhr (2 
Termine, 101 Euro)

Achtsames Schreiben
In diesem Kurs verbinden sich die 
künstlerische Entfaltung des 
Schreibens mit der bewussten Pra-
xis der Achtsamkeit. Die Teilneh-
menden lernen, wie achtsames 

Sein ihre Schreibpraxis bereichern 
und zu einer Inspirationsquelle 
werden kann. Begleitet durch 
Achtsamkeitsprinzipien werden 
verschiedenen kreativen Schreib-
übungen getestet und mit unter-
schiedlichen Schreibstilen expe-
rimentiert. Termine: 9. und 
10.11., jeweils 10 bis 14.30 Uhr 
(2 Termine, 75 Euro)

Hinkelsteine und
Hünengräber

Reist man durch das Vereinigte 
Königreich und Irland, sieht man 
sie häufig: Hügelgräber, Pikten- 
und Oghamsteine, Hochkreuze 
und andere Zeugen der Vergan-
genheit. Viele von ihnen sprechen 
durch Symbole und Schriftzeichen 
mit den Betrachtern. In diesem 
Kurs, der mit einem kleinen Quiz 
beginnt, dessen Fragen nach und 
nach beantwortet werden, lernen 
die Teilnehmenden, was die Mu-
ster, Symbole und andere Abbil-
dungen auf den Steinmonumenten 
bedeuten und woher sie stammen. 
Termin: 15.11., 18 bis 20.15 Uhr, 
online (1 Termin, 13 Euro)

Kultur für alle
Dieser Kurs gibt eine Auswahl aus 
Hamburgs vielfältigem Kulturan-
gebot: Besuche von Museen, Aus-
stellungen, Gespräche mit Kunst-
schaffenden über ihre Arbeit, 
Einblicke in die darstellende 
Kunst, Stadtteilbegehungen oder 
Diskussionen. Der erste Termin 
findet im VHS-Zentrum Ost, 
Berner Heerweg 183 statt. Die 
weiteren Treffpunkte werden beim 
ersten Termin abgesprochen. Ter-
min: ab 29.11.,  jeweils Fr., 10 
bis 13.15 Uhr (6 Termine, 81 
Euro zzgl. Umlage für Führungen 
und Eintritte)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 60909-5555 oder per 
Mail unter ost@vhs-hamburg.de. 
Alle genannten Kurse sowie viele 
weitere gibt es auch unter www.
vhs-hamburg.de.

• Anfertigung von
Voll- und Wellpappkartonagen

• Versandhülsen
& alles für den Paketversand

• An- und Verkauf
von gebrauchten Kartons

Walddörferstraße 376 b • 22047 Hamburg-Wandsbek
Tel.: 040-66 77 30 • www.kuersten.de
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Pneumologie neu aufgestellt
den Leitenden Oberarzt Dierik 
Lenkens, den Oberarzt Dr. Ulrich 
Meyen sowie die Atmungsthera-
peutinnen und -therapeuten Jessi-
ca Eikermann, Torben Holst und 
Stephanie Voß mit.

Leistungsspektrum
Die Abteilung deckt das gesamte 
Spektrum der Lungenerkrankun-
gen von Asthma bronchiale und 
Chronisch Obstruktiver Lun-
generkrankung (COPD) über Lun-
genkrebs, infektiöse Lungener-
krankungen und Lungenhoch-
druck bis hin zu ventilatorischer 
und respiratorischer Insuffizienz 

Medizin. Die Konzentration auf 
Teilgebiete ist Ausdruck der stei-
genden Komplexität der „Königs-
disziplin“. Patientinnen und Pati-
enten mit Erkrankungen der inne-
ren Organe haben zukünftig drei 
Anlaufstellen: die Gastroentero-
logie und Allgemeine Innere Me-
dizin, die Kardiologie und die 
Pneumologie.
„Qualität und Spezialisierung ge-
hen Hand in Hand“, erklärt Catha-
rina Schlaeger, Geschäftsführen-
de Direktorin der Asklepios Klinik 
Wandsbek. „Durch eine eigenstän-
dige Abteilung für Pneumologie 
erfährt die Innere Medizin in un-
serem Haus eine deutliche Auf-
wertung. Wir freuen uns, den 
Patientinnen und Patienten im 
Hamburger Osten ein erweitertes 
Angebot auf höchstem Niveau 
machen zu können.“  

Herzdruckmassagen können 
Leben retten. Viele Menschen 
trauen sich das allerdings nicht 
zu. Dabei kann jeder helfen. Wie 
einfach das geht und was im 
Notfall zu tun ist, hat die Ask-
lepios Klinik Wandsbek im Rah-
men der „Woche der Wiederbe-
lebung“ gezeigt. 
Die Pneumologie hat eine lange 
Tradition in der Asklepios Klinik 
Wandsbek. Im Zuge einer Neu-
ausrichtung der Inneren Medizin 
erhält sie nun einen noch größeren 
Stellenwert. Für die Position des 
Chefarztes konnte die Klinik Olaf 
Borlich gewinnen. Borlich bringt 

sowie interstitiellen Lungener-
krankungen (Lungengerüster-
krankungen) ab. Über besondere 
Expertise verfügt das Team in den
Bereichen der interventionellen 
Bronchoskopie und Beatmungs-
medizin. Die Bronchoskopie 
(Lungenspiegelung) gehört neben 
der Lungenfunktionsprüfung und 
der radiologischen Bildgebung zu 
den wichtigsten Säulen der pneu-
mologischen Diagnostik. Dank 
des technischen Fortschritts ist sie 
heutzutage aber auch zunehmend 
als Therapieverfahren im Einsatz.

Spezialisierung
Weil die Zahl der Lungenerkran-
kungen steigt, setzt die Asklepios 
Klinik Wandsbek mit der Stärkung 
der Pneumologie ein starkes Sig-
nal und forciert gleichzeitig die 
Spezialisierung in der Inneren 

Kinderarztpraxis am
Wilhelmstift eröffnet

Um dem Notstand der pädiatri-
schen Unterversorgung in Rahl-
stedt entgegenzutreten, eröffnete 
bereits Anfang Oktober die Kin-
derarztpraxis am Wilhelmstift des 
Kindermedizinischen Versor-
gungszentrums gGmbH, kurz 
MVZ. Es handelt sich hierbei um 
eine zusätzliche Praxis zur bereits 
existierenden Schwerpunktpraxis 
des MVZ am Wilhelmstift.
„Mit der Erweiterung unserer 
Standorte möchten wir unseren 
Teil dazu beitragen, die Kinder und 
Jugendlichen im Hamburger Osten 
medizinisch gut zu versorgen“, 
sagt Dr. Eva-Maria Busemann, 
ärztliche Leiterin des Kinderme-
dizinischen Versorgungszentrums 
Hamburg. „Neben der neuen Kin-
derarztpraxis am Wilhelmstift be-
treiben wir bereits eine Praxis in 
Mümmelmannsberg sowie eine 
Diabetes- und Hormonpraxis in 

Langenhorn und ein Medizini-
sches Versorgungszentrum mit 
fachmedizinischen Schwerpunk-
ten ebenfalls auf dem Gelände des 
Wilhelmstifts. Durch die enge 
Zusammenarbeit der verschiede-
nen Praxen sowie dem Kath. Kin-
derkrankenhaus Wilhelmstift bie-
ten wir eine medizinische Versor-
gung der kurzen Wege zum Woh-
le der uns anvertrauten Patientin-
nen und Patienten.“
Die Praxis in der Liliencronstraße 
130 bietet das gesamte Spektrum 
der allgemeinen pädiatrischen Ver-
sorgung an und ist zu den folgen-
den Sprechzeiten geöffnet: Mo. 
und Di. von 9 bis 12 Uhr und 15 
bis 17 Uhr sowie Mi. bis Fr. von 
9 bis 12 Uhr. Eine Terminverein-
barung ist erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es auf https://
www.kkh-wilhelmstift.de/kinder-
arztpraxiswilhelmstift.

Das Team der Abteilung für Innere Medizin - Pneumologie
in der Asklepios Klinik Wandsbek.
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Vortrag
Der Pflegestützpunkt Wandsbek 
berät und unterstützt hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen so-
wie deren Angehörige kostenfrei 
und vertraulich zu allen Fragen 
rund um das Thema Pflege. Die 
Beratung erfolgt unabhängig von 
der Kassenzugehörigkeit oder 
dem Bezug von Sozialleistungen.
Interessierte können sich auch 
vorsorglich an den Pflegestütz-
punkt wenden und von den Bera-
tungs- und Informationsangebo-
ten Gebrauch machen.
Vor diesem Hintergrund bietet 
der Pflegestützpunkt Wandsbek 
am 20. November einen Vortrag 
zu den Themen Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und 

Patientenverfügung an, der um 11 
Uhr in den Räumlichkeiten an der 
Wandsbeker Allee 62 (1. Stock), 
stattfindet. Referieren wird Anja 
Caspari vom ZukunftsWerkstatt 
Generationen e.V., Betreuungs-
verein Wandsbek und Hamburg 
Mitte. Die Teilnahme ist frei, um 
Anmeldung unter Telefon 42899 
1070 oder per E-Mail unter pfle-
gestuetzpunkt@wandsbek.ham-
burg.de wird gebeten.
Weitere Infos gibt es unter www.
hamburg.de/wandsbek/pflege-
stuetzpunkt/. Terminvereinbarun-
gen für persönliche Beratungsge-
spräche sind jederzeit unter der 
oben genannten Telefonnummer 
oder E-Mail-Adresse möglich.

Die neue Kinderarztpraxis bietet dás gesamte Spektrum der
allgemeinen pädiatrischen Versorgung an.
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Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
(040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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GLASARBEITEN SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13 a

22159 Hamburg-Farmsen
Telefon (040) 643 60 64

Fax (040) 645 25 21
E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

SANITÄRTECHNIK · GASHEIZUNG
Eckerkoppel 48     22159 Hamburg

WOLFGANG

Tel. 668 57 888 • Fax 668 57 999  
Mobil: 0171 573 22 09

sANITÄRE ANLAGENGARTENGESTALTUNG

JÖRG NEUMANN
Garten- und Landschaftsbau

Liebe Kundinnen und Kunden,
am 1. November übertrage ich meine Firma an

Hornissenweg 40a · 22159 HH
Telefon (040) 647  07 86

Fax (040) 647 51 85
www.neumannsgarten.de

Seit

30 Jahren

in Hamburg
Ihr Jörg Neumann

Marko Wolter e.K., der diese in mei-
nem Sinne vertrauensvoll weiterführt. 

Vielen Dank für Ihre Treue! 

Herbstlaub liegen lassen
Bunt gefärbte Blätter wirbeln 
durch die Luft, bedecken Ra-
senflächen, Blumenbeete und 
Bürgersteige. Der NABU ap-
pelliert dabei an alle Garten-
besitzer/innen, fallendes Laub 
nicht als lästige Begleiterschei-
nung des Herbstes zu sehen, 
sondern dieses zum Schutz von 
Tieren und Pflanzen liegen zu 
lassen oder mit Rechen und 
Besen aufzuschichten. Laub ist 
von hohem ökologischen Wert, 
indem es Lebensraum für Tiere 
bietet und als guter Dünger für 
den Boden funktioniert. 
„Ein No-Go im naturnahen Gar-
ten sollten Laubsauger und Laub-
bläser sein, die leider zunehmend 
zur Beseitigung des Herbstlaubes 
eingesetzt werden“, bedauert Dr. 
Katharina Schmidt, Referen-
tin für StadtNatur beim NABU 
Hamburg. Laubsauger können 
Laub, Gras, Tannenzapfen und 
Abfall aufsaugen. Für den Sog 

werden Luftgeschwindigkeiten 
von bis zu 310 km/h und Saug-
leistungen von etwa 14 Kubik-
meter pro Minute erzeugt. Für 
tierische Gartenbewohner wird 
das zum Problem. „Kleinlebe-
wesen, die den Boden und die 
Krautschicht bewohnen, werden 
durch Laubbläser und vor allem 
Laubsauger stark gefährdet. Kä-
fer, Spinnen, Tausendfüßer, As-
seln und Amphibien können sich 
dem Turbo-Blas- bzw. Saugstrom 
kaum widersetzen“, erklärt Ka-
tharina Schmidt. Laubsauger 
verletzen die größeren und ver-
schlingen die kleinen Tiere bis 
hin zu Fröschen und Molchen. 
Bei Laubsauggeräten mit Häck-
selfunktion werden sie meist 
im gleichen Arbeitsgang zerstü-
ckelt. Auch für Kleinsäuger ohne 
Fluchtverhalten, wie Igel und 
ihre Jungen, sind diese modernen 
Geräte lebensbedrohlich.
Deshalb fordert der NABU Ham-

burg, auf Laubsauger zu ver-
zichten und lieber zu Besen und 
Rechen zu greifen oder das Laub 
insbesondere unter Sträuchern 
und Bäumen liegen zu lassen. 
Diese wilden Ecken werden un-
ter anderem von Igeln gerne an-
genommen. Denn die stacheligen 
Gesellen beginnen jetzt mit der 
Suche nach einem Platz für den 
Winterschlaf und nutzen Laub- 
und Reisighaufen als Schutz vor 
der kalten Jahreszeit, ebenso wie 
viele Kleinlebewesen, die sich 
dorthin zurückziehen. Zusätzlich 

bieten die Laubhaufen für viele 
Vogelarten im Winter ideale Nah-
rungsflächen. Etwa Amseln fin-
den hier ausreichend Futter.

Nützliche Helfer
Voller Leben steckt solch ein 
Reisighaufen dann im Frühjahr: 
Zaunkönig und Rotkehlchen, 
Erdkröte, Spitzmaus sowie ein 
Millionenheer an Insekten und 
Spinnen finden hier einen geeig-
neten Lebensraum. Das ist nicht 
nur ein spannendes Beobach-
tungsfeld für große und kleine 
Naturfreundinnen und -freunde, 
sondern auch eine Hilfe bei der 
Gartenarbeit: Viele dieser Tiere 
sind nützliche Helfer beim bio-
logischen Pflanzenschutz sowie 
bei der Bodenaufbereitung und 
dienen nicht zuletzt der Vogelwelt 
als Nahrung.
Weitere Tipps für einen naturna-
hen Garten gibt es unter www.
NABU-Hamburg.de/gartentipps.

Igel suchen jetzt einen Platz für 
den Winterschlaf und freuen sich

über Laub- und Reisighaufen.
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Mobile
Problemstoffsammlung 
Die nächsten mobilen Problemstoffsamm-
lungen der Stadtreinigung Hamburg fin-
den wie folgt statt: • am Donnerstag, dem 
14. November, von 12 bis 13.30 Uhr auf 
der Marktfläche Herthastraße • am Mon-
tag, dem 18. November, von 14.30 bis 16 
Uhr auf der Marktfläche Berner Heerweg 
und • am Dienstag, dem 19. November, 
von 11 bis 12.30 Uhr in der Fabriciusstra-
ße 35. Hier werden kostenlos Schad- und 
Giftstoffe sowie kleine Elektrogeräte aus 
privaten Haushalten entgegen genom-
men. Außerdem berät qualifiziertes Fach-
personal über die umweltgerechte Ent-
sorgung von Problemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind. Bei Abgabe sollten sie in 
einem geschlossenen Behälter abgefüllt 
und außerdem möglichst genau gekenn-
zeichnet sein.
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Weil sportliche Betätigung heute 
wichtiger denn je ist, hält der tus 
BERNE auch im Jubiläumsjahr 
ein großes Angebot an Bewegung 
sowie Freizeit-, Leistungs-, Wett-
kampf- und Gesundheitssport für 
alle Altersklassen bereit. Diese 
Angebote und Aktionen gibt es 
aktuell: 

Kinderturnsonntag   
Der tus BERNE öffnet am 10. 
November von 10 bis 13 Uhr in 
der Sporthalle Berne, Lienaustra-
ße 32, seine Türen zu einer ein-
zigartigen Bewegungs- und Erleb-
niswelt, in der Kinder im Alter 
von einem Jahr bis 7 Jahren ihre 
Fähigkeiten beim Springen, 
Schaukeln, Klettern und Rutschen 
testen können. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, um sich über das 
umfangreiche Angebot im Eltern-
Kind-Turnen und Kinderturnen zu 
informieren und suchen Sie das 

Gespräch mit den qualifizierten 
Übungsleiterinnen. Die Teilnah-
me ist kostenlos und eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 

Inline Skating 
In diesem sechswöchigen Kurs 
können erwachsene Anfänger die 
schwungvolle Sportart kennenler-
nen. Inline-Skating fördert Kon-
dition und Koordination, schont 
die Gelenke, sorgt für eine besse-
re Balance und macht einfach 
Spaß. Eigene Skates und Schützer 
sind mitzubringen. Bremsen sind 
in der Sporthalle nicht erlaubt und 
müssen, sofern sie nicht demon-
tiert werden können, abgeklebt 
werden.
Der Kurs findet ab 8. November 
jeweils freitags von 20 bis 21 Uhr 
in der Sporthalle der Schule am 
Gut, Thomas-Mann-Straße 2, 
statt. Die Kosten betragen 15 Eu-
ro für Vereinsmitglieder und 28 
Euro für Gäste.

Ashtanga Yoga   
In diesem Kurs für Anfänger wer-
den die erste Serie des Ashtanga 
Yoga kennengelernt sowie die 
Asanas und Bewegungsabläufe 

erarbeitet. Ashtanga Yoga hat eine 
lange Tradition und gilt als eine 
anspruchsvolle Yoga-Richtung. 
Die Asana-Positionen werden ge-
mäß einer vorgegebenen Reihen-
folge eingenommen und sind mit 
einer Vinyasa-Bewegungsabfolge 
miteinander verbunden.
Der Kurs ist für Jugendliche ab 
etwa 16 Jahre sowie Erwachsene 
geeignet und findet ab 13. Novem-
ber jeweils mittwochs von 19.30 
bis 20.45 Uhr in der Sporthalle 
der Schule am Gut, Thomas-
Mann-Straße 2, statt. Wiederein-
steiger sind herzlich willkommen. 
Bitte eine eigene Matte, gerne 
eine Decke und ggf. Wasser zum 
Trinken mitbringen. Die Kosten 
betragen 43 Euro für Vereinsmit-
glieder und 65 Euro für Gäste.
Der tus BERNE bietet zudem ei-
nen weiteren Kurs Ashtanga Yoga 
mit dem bereits genannten Inhalt 
an, der am 14. November beginnt 
und an sechs Terminen jeweils 
donnerstags von 20 bis 21. 15 Uhr 
in der Sporthalle der Schule Ber-
ne, Lienaustraße 32, stattfindet. Er 
eignet sich ebenfalls für Jugend-
liche ab etwa 16 Jahre und für 
Erwachsene sowie für Wiederein-

Angebote beim tus BERNE
steiger. Es wird empfohlen, vorab 
den Einsteiger-Kurs zu besuchen.  

Yoga auf dem Stuhl   
In diesem sechswöchigen Kurs 
haben Neu- und Wiedereinsteiger 
Gelegenheit, mit Yogaübungen 
auf dem Stuhl eine beruhigende, 
ausgleichende Wirkung zu erzie-
len und Stress abzubauen. Auch 
Atemübungen und Meditation 
sind Inhalte des Kurses, in dem 
man die fernöstliche Bewegungs-
art kennenlernen kann. Bitte eine 
Decke und etwas zum Trinken, 
am besten Wasser, mitbringen.

Lust auf Yoga mit Sandra? Oder 
lieber Rundum Fit mit Alexan-
dra? Oder möchten Sie sich mit 
dem Fitnesstraining in Zirkel-
form fit halten? Dann lassen Sie 
sich die Sportangebote vom SC 
Condor nicht entgehen. Hier die 
laufenden Kurse im Überblick: 

Zirkeltraining   
Das Fitnesstraining in Zirkelform 
setzt sich aus verschiedenen 
Übungen wie beispielsweise Lie-
gestützen, Kniebeugen oder Bur-
pees zusammen. Dabei nutzen die 
Teilnehmenden sowohl ihr eige-
nes Körpergewicht als auch eini-
ge Geräte, wie Medizinbälle und 
Koordinationsleitern.
Der Kurs ist sowohl für Einsteiger 
als auch für Fortgeschrittene ge-
eignet und findet unter der Leitung 
von Beatrice Fenske immer mon-
tags von 17.30 bis 18.25 Uhr statt. 

Hatha Yoga 
Hier kann man sich seine persön-
liche Auszeit vom hektischen All-
tag gönnen und einfach mal ent-
schleunigen. Hatha Yoga ist eine 
gesunde Mischung aus körperbe-
wussten Bewegungen sowie Ent-
spannung und damit eine Wohltat 
für Körper, Geist und Seele.
Der Kurs unter der Leitung von 
Yogalehrerin Sandra Zimmer fin-
det jeweils mittwochs von 17.15 
bis 18.15 Uhr statt.

Rundum Fit   
In diesem Kurs kann man seine 
Muskelkraft stärken, sich ins 
Schwitzen bringen sowie seine 
Koordination, Dehnfähigkeit und 
Motivation verbessern. Bei Rund-
um Fit trainiert man in der Grup-
pe und genießt anschließend die 
wohltuende Entspannung. Das 
Ganzkörpertraining wird mit dem 

eigenen Körpergewicht oder 
Hilfsmitteln für Einsteiger und 
Fortgeschrittene angeboten.
Der Kurs unter der Leitung von 
Alexandra Jantz (B-Lizenz Prä-
vention und Entspannungstraine-
rin) findet jeweils mittwochs von 
18.30 bis 19.30 Uhr statt.

Veranstaltungsort für alle Kurse 
ist die Erich-Kästner-Stadtteil-
schule (rote Halle), An der Berner 
Au 12. Für alle Angebote ist zudem 
eine Mitgliedschaft in der Sparte 
„Fitness und Gesundheit“ erfor-
derlich. Zwei kostenfreie Probe-
stunden sind jeweils möglich.

Denksport   
Ab Januar 2025 kann man bei 
diesem Angebot sein Gedächtnis 
in Schwung bringen und in ent-
spannter Atmosphäre mithilfe 
vielfältiger Techniken seine Wahr-

Angebote beim SC Condor

nehmungsfähigkeit erhöhen, sei-
ne Konzentrationsfähigkeit stei-
gern sowie lernen, fantasievoll und 
kreativ zu denken.
Der Kurs unter der Leitung von 
Götz Noack (Gedächtnistrainer 
des BVGT e.V) findet an acht 
Terminen vom 7. Januar bis 25. 
Februar 2025 jeweils dienstags 
von 9.30 bis 10.30 Uhr im Club-
heim des SC Condor, Berner Heer-
weg 188, statt. Die Teilnahme 
kostet 52 Euro.
Weitere Informationen gibt es in 
der Geschäftsstelle des SC Condor 
unter Telefon 643 27 49 und/oder 
per Mail an info@sccondor.de. 
Hier können Interessierte sich 
auch anmelden.

Der Kurs findet ab 14. November 
jeweils donnerstags von 10 bis 11 
Uhr im Volkshaus Berne, Sasel-
heider Weg 6, statt. Die Kosten 
betragen 40 Euro für Vereinsmit-
glieder und 62 Euro für Gäste.

Alle Kurse sind online buchbar 
auf www.tus-berne.de. Hier findet 
man auch weitere Angebote.



Dienstag bis Sam
stag  12.00 bis 22.00 U

hr (Küche bis 21.00 U
hr) • Sonn- und Feiertage 12.00 bis 21.00 U

hr (Küche bis 20.00 U
hr) • M

ontag Ruhetag
Am

 Luisenhof 1 • 22159 Ham
burg • Telefon 040 - 643 10 71 • M

obil 0171 - 643 10 71
www.luisenhof-dubrovnik.de • info@

luisenhof-dubrovnik.de

Fam
ilie Bisaku

U
nsere Kreationen werden m

it ausgewählten Zutaten
 frisch für Sie zubereitet.

Großer Festsaal
bis zu 110 Personen 

M
ENÜ

S + BU
FFETS

U
nsere Em

pfehlungen für größere Feiern: kalt/warm
e

Buffets, M
enüs und Platten. Sie wählen ganz nach Ihrem

Geschm
ack und dem

 Ihrer Gäste. Gern unterbreiten wir
Ihnen auch ein Angebot inkl. Getränkepauschale.
M

enüs ab 32 €/Pers., kalt/warm
e Buffets ab 35 €/Pers.

Für W
eihnachtsfeiern sowie alle anderen Fam

ilienfeiern
und Firm

enveranstaltungen stehen Ihnen m
oderne Räum

-
lichkeiten m

it Platz für bis zu 240 Personen zur Verfügung. 

W
EIHNACHTS- U

ND FAM
ILIENFEIERN

Die Inhaber Albert (r.) und Vilson Bisaku
freuen sich auf die Gäste.

Kaffee & Kuchen ab 8 €/Pers.

M
ITTAGSTISCH

Sechs verschiedene M
enüs ab 12,50 €

m
it Suppe, Hauptgericht und Dessert.
Dienstag bis Sam

stag von 12 bis 16 U
hr

Freie Term
ine für neue Gruppen!

SPEISEKARTE
W

ir bieten Ihnen eine große Auswahl an kroatischen,
deutschen und internationalen Spezialitäten.

Google-Bewertung
4,8

✩
✩
✩
✩
✩

CATERING/LIEFERU
NG/ABHOLU

NG
Gern richten wir Ihre Feier auch in Ihren Räum

lichkeiten
aus. Fragen Sie nach unseren Angeboten!

bis zu 40 Personen 
Restaurant

Bauernstube
bis zu 20 Personen 

Neuer Som
m

ergarten
bis zu 40 Personen 

Ausgezeichnet
Best Balkan Restaurant

2023 – Ham
burg

M
enü 1:  Grünkohl

m
it Kassler, Kochwurst und Schweinebacke, dazu Bratkartoffeln und Senf

M
enü 2:  Gänsekeule

köstlich gebraten, m
it feiner Sherrysauce auf Rotkohl, dazu Kroketten und

Preiselbeerbirne, vorweg Salat

M
enü 3:  halbe gebratene Ente

m
it Orangensauce auf Apfelrotkohl, dazu Salzkartoffeln und Preiselbeerbirne,

vorweg Salat

M
enü 4*:  kross gebratene Gans

(für bis zu 4 Personen) m
it feiner Sherrysauce, dazu Knödel, Kroketten,

Apfelrotkohl und Bratapfel,  vorweg Salat

*M
enü 4 auf  Vorbestellung, alle M

enüs gibt es, solange der Vorrat reicht

W
INTERKARTE ab 9.11.2024

30,50 €

22,50 €

28,50 €

155,00 €

W
EIHNACHTEN

Am
 1. und 2. W

eihnachtstag verwöhnen wir Sie m
it einem

kalt-warm
en Buffet inkl. Suppe und Dessert. Jedes Paar

erhält zudem
 eine Picollo-Flasche Sekt zum

 M
itnehm

en.
Reservierung erforderlich! 

Preis pro Person: 120 €

SILVESTERPARTY
„All-inclusive“-Paket m

it Suppe, kalt-warm
em

 Buffet und
Dessert sowie Bier, W

ein, Sekt, W
odka, Bacardi, W

hiskey
und Sostdrinks. Außerdem

 M
itternachts-Berliner und

gem
einsam

es Feuerwerk. Restkarten erhältlich! 

Preis für das Buffet:
Erwachsene: 29,90 €   statt 35,00 €
Kinder bis 12 Jahre: 14,90 €   statt 18,00 €
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